
 

Willkommen zur schaurig-schönen Halloween-Stadtrallye in Wassenberg!  

Heute beginnt dein gruseliges Abenteuer – eine Reise voller Rätsel, unheimlicher Geheimnisse und 
überraschender Begegnungen! In den dunklen Ecken unserer Stadt verstecken sich geheimnisvolle 
Geschäfte, die dich mit kniffligen Halloween-Fragen erwarten. Sie sind an einem schaurigen Aushang 
zu erkennen – oder du findest sie durch Spürsinn und Grips bei deiner Rallye. 
Gib die richtige Antwort, und du wirst mit einer kleinen Überraschung belohnt – wenn du mutig genug 
bist, dich der Herausforderung zu stellen. 
Traust du dich, durch die Schatten zu schleichen, Spuren zu folgen und die Rätsel zu lösen? 
Dann zögere nicht – die Nacht erwacht und das Abenteuer ruft! 

 
Los geht’s am Naturparktor (Pontorsonallee 16) – dort ist bis 16 Uhr für dich geöffnet. Beim 
Spazieren in der Nähe des Naturpark-Eingangs hörst du es rascheln, Blätter tanzen durch die Luft. 
Frage: Welche Jahreszeit zeigt sich besonders bunt und geheimnisvoll? 

 
Weiter geht es gegenüber vom Naturpark-Tor durchs kleine Fischersgässchen  
Lauf dann nach rechts in die Parkanlage und gehe hinauf zum historischen Burghotel Wassenberg, 
wo du dich in Dracula, Geister oder andere schaurige Gestalten verwandeln lassen kannst! 
Frage: Wer trug früher Rüstung, Helm und Schwert, kämpfte mutig und lebte in einer alten Burg wie 
dieser – in der er heute vielleicht noch als Geist spukt...? 

Nun die Treppenanlage hinunter zum Parkplatz an der Roermonder Straße.  
Hier öffnet das „Aluna Studio“ seine Tür für dich. 
Frage: Ich steh ganz still wie eine Mumie in der Nacht, auf einem Bein mit meiner ganzen 
Macht. Mache die Position vor! Welche Yoga-Position bin ich?  

Folgt der Roermonder Straße Richtung Innenstadt. 
Am Roßtorplatz begrüßt dich die Brauerei „Rossberger“. Wusstest du, dass man früher Bier als 
Heilungstrank nutzte – gebraut von Hexen und Magiern? 
Frage: Mit welchem schäumenden Getränk stoßen viele Wassenberger heute bei Festen an? 

 
Im Restaurant „Braukeller“ kannst du einen kurzen Stopp einlegen und gruselig schöne 
Halloween-Deko basteln.  

Bei Pralinen Desiree wartet man mit folgender Frage auf dich:  
Wer würde gerne nachts bei einem Halloween-Dinner mitessen und trägt manchmal spitze Zähne...? 

 
Beim Restaurant „Altmyhl 62“, vor dem ehemaligen „Landhaus Brender“, kannst du an einer 
Fotostation Erinnerungen schaffen. Zudem wartet folgende Frage auf dich:  
Was saugen Vampire, wenn sie dich beißen...? 

 
Bei Peter’s Landbäckerei gibt’s süße und herzhafte Leckereien – aber auch ein Rätsel: 
Frage: Wer schwebt nachts durch die Straßen, trägt manchmal ein weißes Tuch und erschreckt die 
Menschen an Halloween? 

 
 

 
 
 



 

 
 

Wieder auf der Roermonder Straße wartet das Atelier Farbklecks – hier gibt’s kreative Entspannung! 
Der Schulkinderbetreuungsverein Wassenberg e.V. bastelt mit dir gruselig schöne Sachen! 

 
Zwei Häuser weiter im Fahrradgeschäft „Lefame“ heißt es: 
Warum braucht ein Gespenst auf dem Fahrrad Licht, wenn es durch die Halloween-Nacht fliegt...? 

Nun rechts 100 Meter die Kirchstraße entlang – dort findest du das Beratungsbüro „Kind im Fokus“. 
Ein geheimnisvolles Rätsel wartet auf dich: 
Ich bin weiß und schwebe herum, manchmal mache ich „Buh!“ – ganz krumm. 
Ich bin kein Mensch, ich bin kein Tier, doch manchmal erschrecke ich auch dir! 
Was bin ich? 

Geht zurück zur Roermonder Straße, Ecke Graf-Gerhard-Straße. Um 17 Uhr öffnet die Pizzeria 
„Nemo“ für dich! 
Frage: Wer fliegt in der Nacht auf einem Besen durch die Lüfte – und würde hier eine Pizza naschen...? 

Unten auf der Graf-Gerhard Straße wartet im TatOrt ein geheimnisvoller Rabe auf dich – was er wohl 
fragt...? Lass dich überraschen! 

Weiter geht’s zum Restaurant „Ribatejo“, wo es viele landestypische Gerichte gibt. Dort fragt ein 
kleiner Kürbis: 
Frage: Welches Land ist für diese köstlichen Gerichte hier bekannt...? 

Gegenüber durch die kleine Gasse „Am Buir“ kommst du zu Tanjas Café:  
Frage: Neben dem Café steht ein alter, großer Gegenstand. Vielleicht fliegen nachts Fledermäuse 
darum oder Gespenster schleichen sich dort entlang! Was ist dieser geheimnisvolle Gegenstand? 

Zurück auf der Graf-Gerhard Strasse geht es nach links zum Geschäft „Ideenreich“, wo es sicher 
auch was zu entdecken gibt...  
Frage: Wie viele Spinnen kannst du im Schaufenster zählen? Achte gut auf jede Ecke 

Zwei Häuser weiter in der Lebensoase wird du gefragt: 
Ich leuchte hell in der Nacht, habe ein gruseliges Gesicht und stehe vor vielen Türen – Was bin ich? 

 
Folge der Graf-Gerhard-Straße über die Parkstraße – und schon bist du bei der Parkapotheke! 
Frage: Wie viele Kürbisse lauern im Schaufenster auf neugierige Geister wie dich...? 

 
Auf der anderen Straßenseite beim Angora Kiosk fragt man: 
Wer läuft an Halloween von Haus zu Haus, klingelt an Türen und freut sich über Süßigkeiten...? 

Jetzt kommt die letzte Station: zurück die Graf-Gerhard-Straße bis zum Kaminstudio Flesch: 
Frage: Hexen tanzen um mich, Gespenster halten sich fern. Ich leuchte orange, ich brenne so gern.  
Im Kamin fühl ich mich richtig wohl – Wer oder was bin ich? 

Geschafft!  
Jetzt kannst du dich in einem der Gastronomiebetriebe stärken,  
bevor der nächste Nervenkitzel wartet: 
Ab 18 Uhr beginnt die große Gruseltour durch die Altstadt!  


